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Turnusmäßiger Wasserzählerwechsel

Die Mitarbeiter des Wasserwerks werden in den kommenden Monaten im
Stadtgebiet Ettenheim und den Ortschaften wieder die Wasserzähler mit ab-
gelaufener Eichgültigkeitsdauer auswechseln.
Der Zählerwechsel ist für die Bürgerinnen und Bürger kostenlos und auf-
grund der gesetzlichen Bestimmungen alle sechs Jahre erforderlich.
Durch den Austausch der Wasserzähler wird die Grundlage für eine genaue
und rechtssichere Abrechnung geschaffen.
Ob man als Eigentümer vom Austausch betroffen ist, kann man überprüfen,
indem man den Deckel des Wasserzählers öffnet und auf der Innenseite das
Eichjahr abliest. Gekennzeichnet mit der Kennziffer M19, Eichjahr 2019.
Für einen reibungslosen Ablauf bittet die Stadtverwaltung darum, den Zu-
tritt zum Wasserzähler freizuhalten, sodass der Zähler zugänglich ist und
nicht durch Mobiliar zugestellt bzw. versperrt ist. Die Mitarbeiter des Was-
serwerks können sich aufVerlangen als Beauftragte der Stadt Ettenheim aus-
weisen. Sollten die Mitarbeiter niemanden antreffen, wird eine Mitteilung
im Briefkasten mit der Bitte um Terminvereinbarung hinterlassen.
Bei Rückfragen steht das Wasserwerk unter Telefon 07822 / 867720 gerne zur
Verfügung.

Hinweis zur Warn-App des Bundes

Im Rahmen der Entwicklung eines kommunalen Katastrophenschutzkon-
zeptes weist das Ordnungsamt auf die offizielle Warn-App des Bundes NINA
hin.
Was ist NINA? NINA steht für Notfall-Informations- und Nachrichten-App des
Bundes. Sie ist eine offizielle Warn-App des Bundesamts für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe (BBK) und informiert schnell und zuverlässig
über:
- Gefahrenlagen wie Unwetter, Großbrände oder Hochwasser,
- Katastrophenmeldungen und Zivilschutzwarnungen,
- Ausfälle der Trinkwasserversorgung oder Stromversorgung,
- Empfehlungen zum Verhalten in Notfällen.
Warum ist NINA wichtig? In Krisensituationen zählt jede Sekunde. Die NINA-
App informiert frühzeitig, ortsgenau und direkt auf das Smartphone. So
kann man selbst und die Familie schnell reagieren und sich schützen.
Funktionen im Überblick:
Standortbasierte Warnungen: Man erhält automatisch Warnungen für den
aktuellen Aufenthaltsort.
Warnungen für ausgewählte Orte: Man kann zusätzlich beliebige Orte in
Deutschland speichern – z. B. den Wohnort der Angehörigen.
Unwetterwarnungen: Integration der Wetterwarnungen des Deutschen Wet-
terdienstes (DWD).
Verhaltenshinweise: Sie erhalten Empfehlungen, was Sie in der jeweiligen
Gefahrensituation tun sollten.
Allgemeine Informationen: Auch wichtige Hinweise zu Themen wie Pande-
mien, Trinkwasserverschmutzung oder Hitzewellen werden bereitgestellt.
Kostenlos und datensparsam:
- Kostenfrei im App-Store (iOS) oder bei Google Play (Android) erhältlich.
- Keine Registrierung erforderlich.
- Datenschutzkonform: Es werden keine personenbezogenen Daten gespei-
chert.
So einfach geht’s:
1. Die App „NINA-Warnapp“ im App-Store oder bei Google Play herunterla-
den.
2. Standortdienste und Benachrichtigungen aktivieren.
3. Gewünschte Orte hinzufügen.
4. Informiert bleiben – zu jeder Zeit, an jedem Ort.
Sicherheit beginnt bei der Information! Mit der NINA-Warnapp leistet man
einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Familie, Nachbarn und Mitmen-
schen.
Mehr Infos: www.bbk.bund.de/NINA

Das Ordnungsamt informiert

In den vergangenen Wochen sind beim Ordnungsamt vermehrt Beschwer-
den über Falschparker in der Stückle-Straße eingegangen – insbesondere
über Fahrzeuge, die auf dem Gehweg gegenüber dem Gebäude der Volks-
bank abgestellt werden.
Dieses Verhalten führt immer wieder zu gefährlichen Situationen: Fußgän-
gerinnen und Fußgänger – darunter auch Menschen mit Rollatoren oder im
Rollstuhl – sind gezwungen, auf die Fahrbahn auszuweichen.
Der Gemeindevollzugsdienst kontrolliert diesen Bereich regelmäßig. Verstö-
ße gegen das Parkverbot auf Gehwegen werden mit einem Verwarnungsgeld
in Höhe von 55 Euro geahndet. Bei Vorliegen einer Behinderung wird ein
Bußgeld in Höhe von 70 Euro sowie ein Punkt fällig.
Appell analleVerkehrsteilnehmenden:BitteaufdasParkenaufdemGehweg
verzichten. Stattdessen die Parkmöglichkeiten auf dem Gelände der Volks-
bank nutzen – auch hinter dem Gebäude stehen in der Regel ausreichend
Stellplätze zur Verfügung.
Mithelfen, die Stadt sicher und barrierefrei für alle zu gestalten. Vielen
Dank für das Verständnis und die Rücksichtnahme.

Barocker Rundweg

Am Freitag, 8. August, findet die nächste öffentliche Führung statt. Die Stadt-
führerin zeigt auf dem Rundweg die Winkel und Gassen der Barockstadt Et-
tenheim. Gäste und Einheimische sind herzlich willkommen.
Treffpunkt ist um 19 Uhr vor dem Rathaus beim Bärenbrunnen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Die Kosten liegen bei 4 Euro pro Person, Kinder
bis 17 Jahre sind frei.

Wochenmarkt in den Sommerferien

Der Ettenheimer Wochenmarkt macht fast keine Pause – allerdings gibt es
ein paar sommerliche Änderungen:
Ein kleineres Angebot gibt es an folgenden Freitagen: 8., 15., 22. August und
5. September.
Am 29. August findet kein Wochenmarkt statt.
Ab dem 12. September sind dann wieder (fast) alle Stände wie gewohnt da.
Der Markt ist auch mit einem kleineren Angebot einen Besuch wert. Die re-
gionalen Anbieter freuen sich über zahlreiche Besucher.

Ettenheimer Wochenmarkt am Freitag, 8. August

Der Wochenmarkt auf dem Marienplatz bietet am Freitag von 14 bis 18 Uhr
die Möglichkeit, frische, regionale Produkte einzukaufen.
Die Besucher erhalten Truthahnfleisch und Wurst, mediterrane Spezialitä-
ten, Obst und Gemüse, Käsevariationen, Sekt und Wein.
Es wird um Freihaltung der Parkflächen für die Markthändler gebeten. Der
Wochenmarktaufbau beginnt um 11 Uhr, es gilt ein absolutes Haltverbot auf
denParkflächen.ZudemistdieDurchfahrt ineinemTeilbereichderFestungs-
straße zwischen Friedrichstraße und Einfahrt Muschelgasse gesperrt.

Geschwindigkeitsüberwachung durch das Landratsamt
Ortenaukreis - Innerörtliche Geschwindigkeitskontrolle

Bei einer am 25. Juli in der Otto-Stoelcker-Straße auf Höhe der St.-Landolin-
Schule durchgeführten innerörtlichen Geschwindigkeitskontrolle wurden
von insgesamt 1.721 gemessenen Kraftfahrzeugen 87 Fahrzeuge wegen Ge-
schwindigkeitsüberschreitung beanstandet.

Bürgerbüro Ettenheim: Digitale Fotoaufnahme
für Ausweisdokumente

Seit dem 1. Mai gelten neue ge-
setzliche Vorgaben für die Be-
antragung von Personalaus-
weisen und Reisepässen. Eine
der wichtigsten Änderungen
betrifft das Passfoto: Künftig
dürfen nur noch digitale Licht-
bilder verwendet werden, die
direkt und sicher an die zustän-
dige Behörde übermittelt wer-
den. Gedruckte Fotos oder pri-
vate Bilddateien sind nicht
mehr zulässig. Ziel dieser Um-
stellung ist es, die Sicherheit
und Qualität der Fotos zu erhö-
henundmöglicheManipulatio-
nen auszuschließen.
Die Stadt Ettenheim ist bestens
vorbereitet. Im Bürgerbüro
steht ab sofort ein modernes
Fototerminal zur Verfügung,
mit dem Bürgerinnen und Bürger ihr biometrisches Lichtbild direkt vor Ort
anfertigen lassen können. Damit wird der gesamte Beantragungsprozess
deutlich einfacher, sicherer und zeitsparender. Der Aufbau der Technik so-
wie die Schulung der Mitarbeitenden sind bereits abgeschlossen. Die Nut-
zung des Fototerminals kostet bundesweit einheitlich 6 Euro. Das Bild wird
direkt ins System übertragen und ausschließlich für das Ausweisdokument
verwendet.
Auf den Ortsverwaltungen Münchweier und Altdorf ist die Lichtbildaufnah-
me derzeit noch nicht möglich, aber in Vorbereitung. Wer das Lichtbild nicht
im Bürgerbüro aufnehmen lassen möchte, kann weiterhin einen zertifizier-
ten Fotografen oder eine autorisierte Stelle wie beispielsweise einen Droge-
riemarkt aufsuchen. Diese übermitteln das Foto direkt über ein cloudbasier-
tes System an die Behörde.
Die Beantragung von Ausweisdokumenten muss persönlich erfolgen, da so-
wohl die Unterschrift als auch die Erfassung der Fingerabdrücke vor Ort not-
wendig sind. Das aktuelle Ausweisdokument ist zur Beantragung mitzubrin-
gen.
Bei Fragen rund um das neue Verfahren hilft das Team im Bürgerbüro Etten-
heim gerne weiter – telefonisch oder per E-Mail (07822 / 432-0, info@etten-
heim.de).

„Schwätzbänkle“ lädt seit 1. August in Ettenheimmünster
zum Gespräch ein

Seit 1. August macht das farbenfrohe „Schwätzbänkle“ Station vor dem Lan-
delinsgarten in Ettenheimmünster – genauer gesagt entlang der Klostermau-
er, zwischen den zwei Bänken am Bach.
Nach seinen bisherigen Stationen auf dem Marienplatz, vor dem Palais Roh-
an, in Ettenheimweiler und Münchweier steht das Schwätzbänkle im Won-
nemonat August in Ettenheimmünster - und möchte dort Jung und Alt, Spa-
ziergänger, Nachbarn und Besucher miteinander ins Gespräch bringen. Orts-
vorsteherin Stefanie Ackermann freut sich über den neuen Standort: „Mit
dem Charme der alten Klostermauern ist dieser Bereich ein besonderer Ort
– ruhig gelegen entlang des Bachs, nahe der Straße, aber dennoch abgeschie-
den. Auch der Ortschaftsrat möchte diesen in Zukunft wieder verstärkt auf-
werten und beleben“, erklärt sie.
Die bunt gestaltete Bank ist mit humorvollen Mundartausdrücken versehen
– teils typisch für Ettenheim, teils schwäbisch. Sprache verbindet, und genau
das möchte das Schwätzbänkle auf charmante Weise zeigen. Das Projekt ist
Teil der Aktionen rund um die „Woche der Demokratie“, die im Mai ein star-
kes Zeichen für Zusammenhalt und Austausch setzte. Mit dem Schwätzbänk-
le wird dieser Gedanke dauerhaft in den Alltag getragen.
Alle sind herzlich eingeladen, auf dem Schwätzbänkle in Ettenheimmünster
Platz zu nehmen, ins Gespräch zu kommen und ganz bewusst Momente der
Gemeinschaft zu erleben.

Das Rathaus informiert

Ettenheimer Amtsblatt
Redaktionelle Beiträge an: amtsblatt@ettenheimer-stadtanzeiger.de

Stadtverwaltung:
Rathaus, Rohanstraße 16, Tel. 0 78 22 / 432-0
Fax 432-999, Internet: www.ettenheim.de
E-Mail: stadtverwaltung@ettenheim.de
Bürgerbüro, Tourist-Info und Dienststellen:
Montag–Mittwoch und Freitag 8.15–12 Uhr
Montag 14–16 Uhr, Mittwoch 15–18 Uhr
Donnerstag 8.15–12 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)
Freitag 14–17 Uhr (Bürgerbüro & Tourist-Info)

Ortsverwaltungen:
ALTDORF – Orschweirer Straße 8
Tel. 0 78 22 / 13 31 – Fax 8 67 93 90
Mo., Di., Do., Fr. 8.15–12, Mi. 15–18 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Mo. 9–12 Uhr, Mi. 15–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovaltdorf@ettenheim.de

Ettenheim

Ettenheimweiler

Altdorf Ettenheimmünster Münchweier Wallburg

s’Blättli

ETTENHEIMMÜNSTER – Münstertalstraße 13, Tel. 0 78 22 / 22 61
Montag 8.30–11 Uhr, Mittwoch 8.30–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.
E-Mail: ovettenheimmuenster@ettenheim.de

MÜNCHWEIER – Kirchberg 3, Tel. 0 78 22 / 22 06
Fax 89 50 99, E-Mail: ovmuenchweier@ettenheim.de
Internet: www.muenchweier.de
Rathaus: Mo. 8–11, Di. 8–12, Mi. 14–18, Fr. 8–11 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin:
Dienstag 9–11, Mittwoch 17–19 Uhr oder nach Vereinbarung

WALLBURG – Oberdorfstraße 6, Tel. 0 78 22 / 22 02
Dienstag 8.30–11.30 Uhr, Donnerstag 8.30–11.30 Uhr
Sprechstunde Ortsvorsteherin: Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung
E-Mail: ovwallburg@ettenheim.de

Do. 16–18 Uhr oder nach Vereinb.

Di. 10–12 Uhr oder nach Vereinbarung

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Das Foto zeigt Jeanette Blust vom Bürger-
büro. Foto: Stadt Ettenheim

Foto: Stadt Ettenheim
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Spendenaufruf - Ettenheim organisiert Hilfstransport
für die ukrainische Partnerstadt

Seit dem Jahr 2023 unterstützt die Stadt Ettenheim ihre ukrainische Partner-
kommune Vilkhovetska in der Westukraine. Neben der Lieferung eines Feu-
erwehrfahrzeuges, eines Baggers und Graders, eines Bauhoffahrzeuges, So-
larmodulen und weiterer Sachspenden wurde auch ein Spendenkonto eröff-
net, um praktische Hilfe in der ukrainischen Partnerstadt zu leisten.
Auch wenn man aktuell nicht an den Winter denkt, bereitet sich die Ukraine
bereits jetzt auf die kalte Jahreszeit vor. Ettenheim koordiniert aktuell eine
Hilfslieferung für die PartnergemeindeVilkhovetska mit dringend benötigter
Winterausrüstung. Gesammelt werden vor allem robuste, funktionale Sach-
spenden, die Schutz vor Kälte, Nässe und Wind bieten – viele davon sind
schwer oder gar nicht vor Ort verfügbar. Die Übergabe erfolgt direkt über
vertrauenswürdige Strukturen in der Ukraine. Die Sachspenden sollten neu
oder in einem guten bis sehr guten Zustand sein.
Als Kleidung und Kälteschutz werden benötigt:
- Fleecejacken, Schlauchtücher (Buffs), Sturmhauben;
- warme Socken (idealerweise Wolle/Thermo);
- Winterhandschuhe (kombiniert: Finger- und Überhandschuh);
- wetterfeste Winterjacken und -hosen (getarnt);
- Ponchos, Zelt- oder Regenplanen;
- warme Einlegesohlen;
- kompakte Metallöfen für Unterstände („Biwak“- oder „Bullerjan“-Typ);
- Thermounterwäsche (keine Synthetik wegen Brandgefahr).
Weitere Ausrüstung:
- wasserdichte, gefütterte WinterstiefelIsolierende Isomatten;
- Winterschlafsäcke (geeignet für -15 °C oder kälter);
- Planen, Windschutzmaterial für Unterstände;
- Stirnlampen mit Akku;
- Batterien (AA, AAA);
- Feldflaschen, Thermobecher, Thermoskannen;
- Outdoor-Kocher (Gas oder Trockenbrennstoff);
- Erste-Hilfe-Sets (inkl. Verbandmaterial, Schmerzmittel, Antibiotika, fieber-
senkende Mittel);
- Cremes gegen Erfrierungen.
Ziel ist es, rechtzeitig vor dem Wintereinbruch ausreichend Material für die
Menschen in der Ukraine bereitzustellen. Jede Spende – ob groß oder klein
– trägt dazu bei, Menschen in extremen Situationen konkret zu unterstützen.
Die Spendengüter können bis zum 30. September im Bürgerbüro der Stadt
Ettenheim während der Öffnungszeiten abgegeben werden. Auch Geldspen-
den sind möglich. Der Betrag kann auf folgende Bankkonten der Stadt Etten-
heim überweisen werden:
Sparkasse Offenburg/Ortenau, DE54 6645 0050 0070 0000 14, BIC: SOLA-
DES1OFG;
Volksbank Lahr eG, DE58 6829 0000 0060 0998 04, BIC: GENODE61LAH.
Als Verwendungszweck bitte das Stichwort „Ukraine-Hilfe“ und die persön-
liche Adresse angeben, zum Beispiel: Ukraine-Hilfe, Musterstr. 11, Ettenheim.
Die Spenden können auch persönlich (in bar) beim Bürgerbüro oder bei der
Stadtkasse übergeben werden. Nach der formell notwendigen Annahme der
Spenden im Gemeinderat erhalten die Spenderinnen bzw. Spender eine
Spendenbescheinigung.

Zur Goldenen Hochzeit:
c Ettenheim
8. August: Richard und Gerda Mutschler, geb. Aman.
14. August: Peter und Christa Felsner, geb. Hechinger.
Zum Geburtstag:
c Ettenheim
10. August: Gerhard Henninger (75 Jahre).
11. August: Maria Rist (90 Jahre).
12. August: Monika Weigel (70 Jahre).
c Ettenheimweiler
14. August: Friedbert Jäger (70 Jahre).

Fundsache
Zwei Spielzeugschwerter beim Spielplatz – Festplatz Münchweier.

Sprechstunde Ortsvorsteherin Marion
Ibert
An den Dienstagen 12., 19. und 26. August findet keine Sprechstunde von
Ortsvorsteherin Marion Ibert statt. In dringenden Fällen kann man die Ver-
treterinnen Franziska Schaub, E-Mail franziska_joerger@gmx.de, oder Tanja
Hog, E-Mail tanja.hog@outlook.com, kontaktieren. Ab Dienstag, 2. Septem-
ber, findet die Sprechstunde wieder wie gewohnt statt.

Fundsachen
Weiße Wasserspritzpistole, gefunden Festhalle Wallburg.
Die Fundsachen können zu den Öffnungszeiten in der Ortsverwaltung abge-
holt werden.

c Kolpingfamilie Ettenheim
Am 13. August um 19 Uhr lädt die Kolpingfamilie alle Spielbegeisterten ein,
die sich zum gemeinsamen Spiel im Pfarrzentrum Ettenheim treffen möch-
ten. Egal,was jedem Spaß macht: Tisch-, Gesellschafts-, Würfel-, Kartenspie-
le. Ob zu zweit oder in größeren Gruppen, ob knifflig oder einfach nur lustig,
Hauptsache man gestaltet gemeinsam einen unterhaltsamen und geselligen
Abend. Und dafür wird jeder einzelne gebraucht, die Familie und / oder
Freunde!
c Jahrgang 1952 Ettenheim/Ettenheimweiler
Der Jahrgang 1952 aus Ettenheim/Ettenheimweiler trifft sich am Donnerstag,
14. August, um 14.30 Uhr auf dem Espenparkplatz zur Fahrgemeinschaft zum

c Rock am Rebhisli
Am Samstag, 9. August, ab 19.30 Uhr, geht die Veranstaltung „Rock am Reb-
hisli“ in die nächste Runde. Dieses Jahr mit der Liveband Anno Rock, welche
ordentlich einheizen wird. Für kühle Getränke und Verpflegung ist wie im-
mer gesorgt. Der Weg ist ab dem Margarten in Ettenheimweiler ausgeschil-
dert. Das „Rock am Rebhisli“-Team freut sich auf zahlreiche Besucher.

c Sportclub Wallburg - Pokalspiel und offenes Clubheim
Sonntag, 10. August, 17 Uhr: Pokalspiel SG Ettenheimweiler/Wallburg - SV
Ortenberg. Das Clubheim ist geöffnet. Der SC Wallburg freut sich auf zahlrei-
che Besucher, die neben einer Partie Fußball auch das kulinarische Angebot
und die Getränkeauswahl genießen. Es gibt unter anderem Schaschlik vom
Mangal-Grill sowie Grillwürste und Pommes frites.

Sommerevents im Prinzengarten gehen weiter

Der Prinzengarten in Ettenheim wird im August 2025 erneut zur sommerli-
chen Bühne für zwei besondere Open-Air-Events. Am Freitag, 8. August,
steht die neunköpfige Band The Funk Farmers aus Lahr auf der Bühne und
feiert gemeinsam mit dem Publikum ihr 20-jähriges Bandjubiläum. Die
GruppenimmtdieGästedesAmici-Sommereventsmit aufeinemusikalische
Zeitreise durch Soul und Funk – von den Klassikern der 60er und 70er Jahre
bis zu aktuellen Sounds. Mit Bläsern, Rhythmusgruppe, Keyboard und drei
Sängerinnen bringt die Band die volle Live-Power auf die Bühne. Auch der
Schwarzwald spielt eine Rolle: Mit dem eigenen Song „Black Forrest Booga-
loo“ setzen die Funk Farmers ihrer Heimatregion ein musikalisches Denk-
mal. Einlass ist ab 18 Uhr, Konzertbeginn um 19 Uhr. Das Konzert endet gegen
22.30 Uhr. Der Eintritt kostet 10 Euro. Für das leibliche Wohl sorgt Birgits
Feine Küche mit einem passenden kulinarischen Angebot.
Am Samstag, 30. August, folgt der Ersatztermin des wetterbedingt ausge-
fallenen Konzerts von John Aman and the Legends. Die vier Sängerinnen
und Sänger um Altmeister John Amann an der Gitarre zählen zu den bekann-
testen Coverbands im Süden. Gemeinsam spielen sie die großen Hits von
Abba, Tina Turner, Simon and Garfunkel, AC/DC, Bee Gees, Led Zeppelin,
The Doors, Janis Joplin, Mothers Finest oder Eva Cassidy. Einlass ist um 18
Uhr, es gibt wieder ein kulinarisches Angebot, eine Cocktailbar und über-
dachte Plätze.
Mit beiden Veranstaltungen werden die Sommerevents im Prinzengarten
fortgesetzt und laden zu zwei stimmungsvollen Sommerabenden voller Mu-
sik und Begegnung ein.

Altstadt-Antikmarkt am 13. September in Ettenheim

Wer gerne in die Vergangenheit eintaucht und dabei echte Raritäten entde-
cken möchte, sollte sich den Altstadt-Antikmarkt am Samstag, 13. Septem-
ber, nicht entgehen lassen. Vor der einzigartigen Kulisse der Ettenheimer Alt-
stadt präsentieren Händler aus ganz Deutschland, dem Elsass und der
Schweiz eine erlesene Auswahl an Antiquitäten und stilvollem Trödel – von
Biedermeier über Jugendstil und Art Déco bis hin zu Designklassikern der
50er- und 60er-Jahre.
Die Veranstaltung beginnt um 11 Uhr und ist eine Kooperation des Unterneh-
men Ettenheims e.V., der Stadt Ettenheim und der Agentur Meyer & Koch aus
Endingen. Besucher erwartet an diesem Tag bis 18 Uhr ein vielfältiges Ange-
bot: filigraner Schmuck aus den 1920er-Jahren, nostalgisches Blechspiel-
zeug, seltene antike Weihnachtskugeln, charmante Metallschilder, hochwer-
tige Möbelstücke, historische Werkzeuge, antiquarische Bücher und vieles
mehr.
Es werden ausschließlich Objekte angeboten, die vor dem Jahr 1975 gefertigt
wurden – wahre Originale mit Geschichte. Die Veranstalter Wolfgang Koch
und Claudia Glockner legen großen Wert auf ein sorgfältig ausgesuchtes Sor-
timent mit Niveau und Charakter.

Parkplatz an der Brogginger Straße. Die Wanderung führt zum Golfplatz
Tutschfelden. Für Nichtwanderer Treffpunkt um 15.30 Uhr im Golf-Restau-
rant.
c Boule: zwei Groß-Turniere in Ettenheim
Der Boule-Landesverband Baden-Württemberg hat wieder zwei Groß-Tur-
niere an den Boule-Club Ettenheim vergeben. Die Turniere werden auf der
Vereinsanlage am Mühlenweg 31 ausgespielt. Dank der guten Kooperation
mit den benachbarten Leichtathletik- und Fußball-Vereinen und der Mithilfe
des Bauamtes der Stadt können die erforderlichen zusätzlichen Spielfelder
eingerichtet werden. Am Samstag, 16. August, wird die Landesmeisterschaft
imTriplette (Dreier-Teams)55+ausgespielt. Eswerdenandie 100Mannschaf-
ten mit fast 300 Spielern und Spielerinnen erwartet. Am Sonntag, 17. August,
wird um die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft im Triplette (Dreier-
Teams) 55+ gespielt. Diese finden Mitte September in Berlin statt. Etwa 200
Teilnehmerinnen werden zu diesem Wettbewerb erwartet. Turnierbeginn ist
an beiden Tagen um 10 Uhr. Die Endspiele finden am späten Abend unter
Flutlicht statt. Alle – auch die Zuschauer – dürfen sich auf spannende Begeg-
nungen auf hohem Niveau freuen.
c Wahl des neuen Pfarreirats in den katholischen Kirchengemeinden der
Erzdiözese Freiburg am 18./19. Oktober
Am Samstag und Sonntag, 18. und 19. Oktober, werden die Pfarreiräte für die
neu gebildeten Kirchengemeinden der Erzdiözese Freiburg gewählt. Die bis-
herige Seelsorgeeinheit Ettenheim wird Teil der neuen Kirchengemeinde
Südliche Ortenau. Zur Wahl enthält die amtliche Bekanntmachung der Wahl
folgende wichtige Informationen: In der neuen Kirchengemeinde gibt es
sechs Stimmbezirke, einer davon ist die Seelsorgeeinheit Ettenheim. Die
Wahl wird als echte Teilortswahl durchgeführt. Die Wahlberechtigten wäh-
len Kandidaten für ihren Stimmbezirk. Wählen darf jede katholische Person,
die mindestens 16 Jahre alt ist und seit mindestens drei Monaten in der Pfarrei
wohnt. Wer nicht in der Pfarrei wohnt, sich aber dort engagiert, kann dort
das Wahlrecht beantragen. Informationen und Anträge dazu gibt es ab Sep-
tember auf der Website des Dekanats, in den Pfarrbüros und beim Wahlvor-
stand. Der Wahlvorstand entscheidet über den Antrag. Gewählt werden kön-
nen alle Wahlberechtigten, die bis spätestens 24. August vorgeschlagen wur-
den und dem Vorschlag zugestimmt haben. Ein Wahlvorschlag muss von
zehn Wahlberechtigten des Stimmbezirks unterschrieben werden. (Formu-
lare: Pfarrbüro Ettenheim, Kirchplatz 3, 77955 Ettenheim; https://www.kath-
dekanat-lahr.de/kirchenentwicklung-2030-im-dekanat-lahr/die-neue-kir-
chengemeinde-2026/pfarreirat/).
Offenlegung des Wählerverzeichnisses: Vom 1. bis 7. September kann zu den
Öffnungszeiten der örtlichen Pfarrbüros das Wählerverzeichnis eingesehen
und gegebenenfalls korrigiert werden. Die Wahlbenachrichtigungen wer-
den zwischen 14. bis 21. September durch die Erzdiözese Freiburg zugestellt.
Wer danach noch keine Benachrichtigung erhalten hat,wendet sich bitte ans
Pfarrbüro. Ca. zum 21. September erfolgt die öffentliche Bekanntmachung
der Kandidierenden-Liste.
Die Wahl: Für Ettenheim werden drei Kandidaten gewählt. Es gibt drei Wege
der Stimmabgabe. 1. Online-Wahl: Zeitraum: Sonntag, 5. bis Freitag, 17. Ok-
tober, 18 Uhr. Die Zugangsdaten stehen in der Wahlbenachrichtigung. 2.
Briefwahl: Der Antrag auf Briefwahl beim Wahlvorstand ist bis 12. Oktober
möglich. Das Ende des Wahlzeitraumes ist am Sonntag um 15.30 Uhr. Bis zu
diesem Zeitpunkt ist auch ein persönlicher Einwurf des Wahlbriefs im Wahl-
lokal oder im Briefkasten des Dekanats (= Adresse des Wahlvorstands) mög-
lich. 3. Persönlich im Wahllokal. Die Wahllokale sind zu folgenden Zeiten
geöffnet: Pfarrzentrum Altdorf, Jakob-Dürrse-Str. 19, am Samstag, 18. Okto-
ber, von 17 bis 19:30 Uhr. Pfarrzentrum Münchweier, Kirchberg 32, am Sonn-
tag, 19. Oktober, von 8.30 bis 10.30 Uhr. Pfarrzentrum Ettenheim, Rohanstr.
22, am Sonntag, 19. Oktober, von 11.30 bis 12.30 und 14 bis 15.30 Uhr.
Öffentliche Auszählung und Bekanntgabe: Die öffentliche Auszählung fin-
det am 19. Oktober ab 16 Uhr im Gemeindehaus Sancta Maria statt (Bismarck-
straße 82b, 77933 Lahr). Um 17.30 Uhr ist die Bekanntgabe der Ergebnisse und
eine kleine Wahlparty.
Wichtige Adressen: Wahlvorschläge: Informationen und Formulare: Pfarr-
büro Ettenheim, Kirchplatz 3, 77955 Ettenheim, Telefon 07822 / 44468-0, und
https://www.kath-dekanat-lahr.de/kirchenentwicklung-2030-im-dekanat-
lahr/die-neue-kirchengemeinde-2026/pfarreirat/. Briefwahl: Anträge aus-
schließlich an den Wahlvorstand, Kath. Dekanat Lahr, Bismarckstraße 82b,
77933 Lahr, Telefon 07821 / 25664. Briefwahl einsenden: Wahlvorstand, De-
kanat Lahr, Bismarckstraße 82b, 77933 Lahr oder am Wahltag im Wahllokal.
(Es müssen alle Briefwahlunterlagen abgegeben werden.)
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Wir gratulieren 

Ortsverwaltung Münchweier

Ortsverwaltung Wallburg

Termine und Veranstaltungen

Ettenheim 

Ettenheimweiler 

Wallburg 
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